
Weiterlesen 

Nachrichten im Frühling

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Mit aktuellen Informationen  und Berichten unsere FH und unser Department
betreffend wollen wir Sie auf dem Laufenden halten und freuen uns, wenn Sie

Interesse an unseren Themen haben.

Hier gleich noch die Bewerbungsfristen für unsere Masterstudiengänge:

15.5.2017 MA  Kinder- und Familienzentrierte Soziale Arbeit
15.5.2017 Europäischer MA Sozialwirtschaft und Soziale Arbeit

15.5.2017 MA Sozialraumorientierte und Klinische Soziale Arbeit

Mit herzlichen Grüßen

Josef Bakic, Nina Hover-Reisner, Elisabeth Steiner, Brigitta Zierer
Johanna Coulin-Kuglitsch (Redaktion)

Spring School am Europäischen
Masterstudiengang Sozialwirtschaft &
Soziale Arbeit (SOWOSEC):

Social Entrepreneurship/Social Business -
4 key notes

Donnerstag, 27. April 2017, 9.00-16.00
FH Campus Wien, Festsaal (B.E.02)
Favoritenstraße 226, 1100 Wien

Die Spring School des Europäischen

Masterstudiengangs „Sozialwirtschaft & Soziale
Arbeit“ (SOWOSEC) beschäftigt sich jährlich mit
aktuellen Themen der Sozialwirtschaft, Sozialen

Arbeit und Sozialpolitik mit nationaler und
internationaler Relevanz. Zu dieser
Veranstaltung laden wir Sie sehr herzlich ein, wir

freuen uns über die Teilnahme von interessierten
Kolleginnen & Kollegen!

Programm:
Nicole Kreijci (SOWOSEC-Absolventin) und
Peter Stepanek (SOWOSEC-Lehrender): „Was ist

‚sozial‘ im Kontext von sozialem
Unternehmertum?“   
Lars Hulgård (Roskilde University, DK and

University of Southeast Norway and Tata Institute
of Social Sciences Mumbai, India):  “The Third
sector, Social Enterprises and work integration in

Europe – with a special focus on Denmark”
Michael J. Roy (Yunus Centre for Social Business
and Health/Glasgow School for Business and

Society, UK): “At the crossroads of public policy,
market and community: social enterprise as a
‘non-obvious’ strategy for public health

innovation”
György Jóna (University of Debrecen,
Department of Social Sciences, HU): “Social

Entrepreneurship in the Visegrad-states – with a
focus on Hungary”

Wir bitten um Anmeldung unter: sowosec@fh-
campuswien.ac.at



mehr 

Weitere Informationen 

Spannungsfelder Sozialer Arbeit im
Asylkontext aus deutscher und
österreichischer Perspektive

Campus Lecture am 11. Mai 2017 / 19.00
Uhr, Festsaal B.E.02

Soziale Arbeit erbringt im Asylkontext

widersprüchliche Leistungen, einerseits
bedarfsgerechte Hilfen, andererseits setzt sie
politische und rechtliche Aufgabenzuweisungen

um. Prof.in Karin Scherschel von der Hochschule
RheinMain führt in ihrem Vortrag eine Analyse zur
Situation in Deutschland aus.

Im anschließenden Podiumsgespräch mit Dr.in
Irene Messinger werden Gemeinsamkeiten und
Unterschiede der Entwicklungen in Österreich und

Deutschland diskutiert.
Karin Scherschel und Irene Messinger sind
Lehrende im Fachbereich Soziale Arbeit und

forschen im Asyl- und Migrationsbereich.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme bei dieser
Veranstaltung im Festsaal der FH Campus Wien,

der Eintritt ist frei, es ist keine Voranmeldung
notwendig!

Zukunftsgespräche: Die Grenzen des
menschlichen Lebens

Mittwoch, 17. Mai 2017, 16.30 Uhr
FH Campus Wien, Festsaal,
Favoritenstraße 226, 1100 Wien

Mit der Veranstaltungsreihe „Zukunftsgespräche“

greift die FH Campus Wien den Anspruch auf,
Zukunft mit Bildung zu gestalten. Namhafte Gäste
aus dem In- und Ausland diskutieren mit

ExpertInnen der FH über aktuelle gesellschaftliche
Herausforderungen und die Grenzen, an die man
bei deren Lösung stößt.

Thema ist dieses Mal der Fortschritt in Medizin und
Technik, der die Grenzen des menschlichen Lebens
immer weiter verschiebt. Über ethische

Dimensionen und einen verantwortungsvollen
Umgang mit Forschungsergebnissen und neuen
medizinischen Technologien wird Giovanni Maio

referieren und in der Podiumsdiskussion
gesprochen.

Giovanni Maio, Medizinethiker an der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg, referiert über das
Thema: „Medizin im Machbarkeitssog - Warum die

Technik allein menschliche Probleme nicht lösen
kann“
An der anschließenden Podiumsdiskussion

beteiligen sich Giovanni Maio, Thomas Czerny,
Biotechnologe an der FH Campus Wien, Roswitha
Engel, Leiterin des Departments

Pflegewissenschaft an der FH Campus Wien, Franz
Kolland, Soziologe an der FH Campus Wien, und
Silvia Mériaux-Kratochvila, Leiterin des

Departments Gesundheitswissenschaften an der
FH Campus Wien.



E-Mail 

mehr 

mehr 

Tagung
Elementarpädagogik im Aufbruch?! Theorie und Praxis im Dialog

Samstag, 24. Juni 2017, 9.00-18.00 Uhr

FH Campus Wien, Favoritenstraße 226, 1100 Wien

Die Elementarpädagogik in Österreich befindet sich einerseits aufgrund

zunehmender akademischer Ausbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten im
Aufbruch, andererseits erschwert ein Verhaftet-Sein in alten Traditionen auf der
gesellschaftlichen und der bildungspolitischen Ebene eine qualitative

Weiterentwicklung des Berufsfeldes.
Um einen weiteren Schritt in Richtung Professionalisierung der
Elementarpädagogik zu gehen, laden wir zu einem Dialog zwischen Theorie und

Praxis in Form dieser Tagung ein. Studierende sowie Absolventinnen und
Absolventen des Studiengangs „Sozialmanagement in der Elementarpädagogik“ an
der FH Campus Wien präsentieren aktuelle elementarpädagogische Themen und

geben Einblick in Forschungsprojekte, die im Zuge des Studiums durchgeführt
wurden. Angefragt sind zudem FachexpertInnen der Elementarpädagogik.
Die Tagung richtet sich an Personen, die Verantwortung im

elementarpädagogischen Feld tragen, an verschiedene Berufsgruppen der
Elementarpädagogik und an Interessierte des elementarpädagogischen Bereiches.

Bei Interesse schicken Sie bitte ein Mail an:

Erste Sponsion des Studiengangs
„Sozialmanagement in der
Elementarpädagogik“

Wir freuen uns, dass wir hier an der FH Campus
Wien am 4. Mai 2017 den Abschluss der ersten
akademisch ausgebildeten Elementarpädagoginnen

und Elementarpädagogen in Österreich feiern
dürfen. Die BachelorabsolventInnen des
Studiengangs stehen derzeit in leitender Funktion

in Kindertageseinrichtungen. Der Abschluss ihres
Studiums ist ein Meilenstein in der
Elementarpädagogik und ein Beitrag zur

Professionalisierung und Akademisierung in
diesem gesellschaftlich so bedeutsamen
Berufsfeld.

Jonathan Kufner-Eger (Hg.) Verschüttete Fachlichkeit

Verschüttete Fachlichkeit. Grete Löhr und die Ursprünge der Bewährungshilfe in
Österreich
Zur Geschichte der Sozialarbeit und Sozialarbeitsforschung Band 10

Hg. Karl Fallend und Klaus Posch

Wir wollen auf die Publikation unseres Absolventen Jonathan Kufner-Eger

aufmerksam machen, er ist Historiker und Sozialarbeiter und als
Bewährungshelfer bei Neustart Wien tätig. In diesem Band wird die Biographie
von Grete Löhr, erste Impulsgeberin der frühen österreichischen Straffälligenhilfe,

beleuchtet, und die von ihr maßgeblich entwickelten und in enger Verwobenheit
mit dem Aichhorn'schen Ansatz formulierten fachlichen Standards anhand von
Originaltexten vorgestellt. Sie war die erste Leiterin der Wiener

Jugendgerichtshilfe, die bis heute anwendbare praktische Anleitungen etablierte,
wie gemeinhin marginalisierte Gesellschaftsmitglieder mit Empathie und v.a.
anhand pädagogisch-sozialarbeiterischer Kriterien unterstützt werden können.

Informationen zu den Studiengängen des Departments Soziales:

www.fh-campuswien.ac.at/soziales
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